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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Sie erhalten heute wieder unser 

halbjährlich erscheinendes Dorf-

Mitteilungsblatt. 

 

Rückblickend war das Jahr 2023 

von zahlreichen Veranstaltun-

gen geprägt. Die jungen Leute 

der Kirmesgesellschaft haben 

wieder einen Tanz in den Mai 

durchgeführt, der Josefsverein 

das Kapellenfest, der Förderver-

ein Klosterruine einen sehr gut 

besuchten Klosterfrühschoppen 

an der Klosterruine und der Mu-

sikverein unsere traditionelle 

Zelt-Kirmes. Sind es doch letzt-

lich unsere Vereine, die diese 

Veranstaltungen immer wieder 

bestens organisieren und für uns 

alle durchführen. Dafür ein herz-

liches Dankeschön. 

 

Im kommenden Jahr wird der 

Musikverein in bewährtem For-

mat zudem wieder ein Oktober-

fest veranstalten, und zwar vom 

04. bis 06. Oktober 2024. 

 

In diesem Jahr konnten wir nach 

coronabedingter Pause wieder 

unseren sehr beliebten Busaus-

flug mit unseren lebensälteren 

Einwohnerinnen und Einwoh-

nern unternehmen. 

 

Mit großer Freude erwarten wir 

den Weihnachtsmarkt am 16.12. 

auf dem Rathausplatz, den der 

Männerchor bereits zum dritten 

Mal für uns organisiert hat.  

 

 

Alles in allem sind wir eine aktive Gemeinde, die sich stetig fortentwi-

ckelt. Das zeigt sich u. a. gerade beim Bau eines neuen Gemeindezent-

rums als Jugend, Kultur- und Bürgerzentrum, damit wir endlich wieder 

eine Veranstaltungs- und Versammlungsstätte haben. Aber auch die Er-

schließung weiterer Bauflächen im Baugebiet Klosterwiese zählt dazu. 

 

Die Adventszeit und den baldigen Jahreswechsel nehme ich gerne zum 

Anlass, Ihnen auch im Namen der Herren Beigeordneten und der Damen 

und Herren des Gemeinderates eine schöne Zeit bis Weihnachten zu 

wünschen. 

 

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen persönliches Wohlergehen, Gesund-

heit, und dass all Ihre Wünsche in Erfüllung gehen. 

 

Es grüßt Sie alle herzlich 

Ihr 

Johannes Jung, Ortsbürgermeister 

 

IMPRESSUM 
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Allgemeine Informationen 

Projekt Gemeindezentrum 
Mit Beharrlichkeit, konsequenten Verhandlungen 
und Planungen haben wir es geschafft, mit dem Bau 
eines neuen Gemeindezentrums zu beginnen. Es war 
ein hartes Stück Arbeit für alle Beteiligten, aber der 
Erfolg zählt nun. Wir haben zahlreiche Entschei-
dungsträger auf Kreisebene und beim Land Rhein-
land-Pfalz derart für unser Vorhaben und das Projekt 
begeistert und überzeugt, dass wir einen Zuschuss 
in Höhe von 450.000 Euro vom Land Rheinland-Pfalz 
erhalten. Auch der zwar sportlich geplante Baube-
ginn im Oktober konnte realisiert werden. 
Die aktuelle Kostenschätzung beläuft sich auf rund 
1,7 Mio. Euro. 

Projekt Erschließungen “Klosterwiese“ 
In einem weiteren Schritt fand am 05.10.2023 eine 
Anliegerversammlung statt, in der über die Planung 
der Fertigstellung der Erschließung des Bauabschnit-
tes 1 und die Erschließung des Bauabschnittes 2 in-
formiert wurde. Vorgebrachte Anregungen und Än-
derungsvorschläge wurden im Nachgang vom Pla-
nungsbüro in die Planung eingearbeitet. Zurzeit lau-
fen die Arbeiten für die Ausschreibungen. Als Baube-
ginn ist das Frühjahr 2024 vorgesehen.  

Haushalts-/ Maßnahmenplanung 2024 
Neben der Unterhaltung unserer dörflichen Infra-
struktur wird der Haushalt 2024 maßgeblich vom 
Bau des neuen Gemeindezentrums und den geplan-
ten Erschließungsmaßnahmen bestimmt. Darüber 
hinaus gehende größere Investitionen sind im Jahr 
2024 nicht möglich.  

Friedhofangelegenheiten 

Grabschmuck an Wiesengrabstätten kann außerhalb 
der Vegetationsperiode vom 01.11. bis 30.04. ange-
bracht werden und muss ab dem 01.05. entfernt 
sein. 

Kindertagesstätte Pusteblume 

Anmeldungen für das Kita-Jahr 2024/ 
2025 
Aufgrund des anhaltend hohen Bedarfs an Betreu-
ungsplätzen sowie aus Gründen der Organisation der 
jeweiligen Betreuungsmodelle sollten Kinder so früh 
wie möglich angemeldet werden. 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an: 
Kindertagesstätte Pusteblume Seck 
Lindenstraße 1, 56479 Seck, Tel.: 02664-6515, 
E-Mail: pusteblumeseck@t-online.de 

Informationen über unsere Kindertagesstätte kön-
nen Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde 
(www.gemeinde-seck.de) einsehen. 

Ortsbild, Verkehrssicherung, öffentliche 
Ordnung und Sicherheit 

Schneiden der Bäume und Sträucher  
In der Zeit bis zum 28.02.2024 ist das Schneiden von 
Bäumen und Sträuchern nach den Vorgaben des 
Bundesnaturschutzgesetzte ohne nennenswerte Ein-
schränkungen möglich. Die Situation in einigen Stra-
ßen, in Kreuzungsbereichen und entlang von Bürger-
steigen zeigt, dass aus Gründen der Verkehrssicher-
heit im Bereich der privaten Anwesen Rückschnitte 
erforderlich sind. Es wird gebeten, diese durchzufüh-
ren. Dies trägt auch zu einem ordentlichen Bild un-
seres Dorfes bei.   

Die nachfolgende Skizze über die Regelungen zum frei-
zuhaltenden Lichtraumprofil (der Raum, der freigehal-
ten werden muss, um den Verkehr ohne Behinderung 
zu ermöglichen) zeigt, was ggf. mancherorts zu tun ist: 

 
Winterdienst 
Bitte beachten Sie für die anstehende Winterzeit. 

Auch wenn die Gemeinde als freiwillige Leistung die 
Schneeräumung vornimmt, entbindet dies die Stra-
ßenanlieger nicht von ihrer Räumpflicht, die sich wie-
derum aus der Straßenreinigungssatzung ergibt. 
Wird die Benutzung von Fahrbahnen und Gehwegen 
durch Schnee und Eis erschwert, so ist unverzüglich 
durch den Anwohner zu räumen bzw. zu streuen. Ge-
frorener oder festgetretener Schnee ist durch Losha-
cken zu beseitigen.  

Räum- und Streuvorgänge durch die Gemeinde kön-
nen nur durchgeführt werden, wenn eine gefahrlose 
Räumung möglich ist. Parkende Fahrzeuge verhin-
dern ggf. eine gefahrlose Räumung. 

Termine 2023 und Terminvorschau 2024 

09. u. 10.12. Weihnachtsmarkt am Dappricher Hof 
15.12.2023 Musikspiel des Musikvereins in den 

Gemeindestraßen 
16.12.2023 ab 14 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem 

Rathausplatz. 
24.12.2023 ca. 20 Uhr Weihnachtsmusik des Mu-

sikvereins am Beilstein. 
05.01.2024 JHV des Josefsvereins. 19 Uhr Gottes-

dienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr Ver-
sammlung in der Grillhütte. 

13.01.2024 Einsammeln der ausgedienten Weih-
nachtsbäume. 

19.01.2024 19.30 Uhr JHV Förderverein Feuer-
wehr Seck. 
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02.03.2024 Schlachtfest der Feuerwehr im Feuer-
wehrgerätehaus. 

22.03.2024 Patronatsfest für die Mitglieder des St. 
Josefvereins und der Kolpingfamilie 
Seck. 19 Uhr Gottesdienst in der Pfarr-
kirche. 20 Uhr gemütliches Beisam-
mensein in der Grillhütte. 

23.03.2024 JHV VdK-Ortsverband Irmtraut-Seck. 
13.04.2024 Tag der „sauberen Landschaft“. 
19.05.2024 Kapellenfest an der Kapelle auf dem 

Beilstein. 10 Uhr Festgottesdienst. 11 
Uhr gemütliches Beisammensein mit 
der Dorfgemeinschaft. 

09.06.2024 Kommunal- und Europawahlen. 
15.06.2024 Grillfeier VdK-Ortsverband Irmtraut-

Seck an der Grillhütte. 
12.07. bis 
15.07.2024 Secker Kirmes. 
August 2024 Fahrt 65 plus. 
04.09.2024 Tagesausflug VdK-Ortsverband Irm-

traut-Seck. 
04.10. bis 
06.10.2024 Oktoberfest auf dem Marktplatz 

Aus der Dorfchronik / Beiträge von Bür-
gern  

von Helmut Jung, Dorfchronist 

Änderungen im Bestattungswesen 
Auch in Seck hat sich vieles verändert 

Nach dem Edikt von Paderborn durch Karl den Gro-
ßen aus dem Jahre 785 waren für Christen Feuerbe-
stattungen verboten. Begründet wurde dies mit dem 
Alten Testament der Heiligen Schrift. Zudem sah die 
Kirche darin eine Leugnung der leiblichen Auferste-
hung. Erst im Juli 1963 erlaubte der Vatikan auch 
Katholiken die Einäscherung. 

Bis in unsere Zeit wurden daher die Verstorbenen im 
Sarg mit dem Gesicht nach Osten auf dem Kirchhof 
neben ihrer Pfarrkirche in geweihter Erde bestattet. 
Heute liegen Friedhöfe in der Regel, insbesondere 
auch aus Hygienegründen, abseits der Kirchen. 

Während früher die Erdbestattung die Regel war, 
kommen jetzt immer mehr Urnenbestattungen vor. 

Stand heute werden ca. Zweidrittel Urnenbestattun-
gen und ein Drittel Erdbestattungen durchgeführt, 
ein geringer Rest sind See- oder anonyme Bestat-
tungen. 

Während vieler Jahrhunderte dominierte die kirchli-
che Bestattung. 

Wer sich etwas zuschulden kommen ließ, der wurde 
allerdings ohne priesterlichen Beistand neben der 
Kirchhofsmauer verscharrt. Alte Kirchenordnungen 
aus dem 16. und 17. Jahrhundert verbieten auch 
Glockengeläut und jegliche Zeremonien. Die Aus-
schließungsgründe für eine kirchliche Beerdigung 
waren sehr weit gefasst und betrafen nicht nur Mord 
und Totschlag. 

Heute wird keinem Verstorbenen die letzte Ruhe auf 
einem Friedhof verwehrt. Es sind auch Beerdigungen 
ohne Priester mit einem Trauerredner oder im engs-
ten Familienkreis möglich. 

Um die Grabpflege zu sparen gibt es jetzt auch die 
Möglichkeit einer Beisetzung der Urne oder auch des 
Sarges in einem Wiesengrab oder Ruhewald. Der frü-
her obligatorische Beerdigungskaffee entfällt oft mit 
dem Satz: „Nach der Beerdigung gehen wir in aller 
Stille auseinander.“ 

Ich möchte deshalb hier einmal das über viele Jahr-
hunderte übliche Beerdigungsritual unseres Dorfes 
festhalten: 

Nach Eintritt des Todes läutete vom Kirchturm, der 
im Eigentum der Zivilgemeinde steht, die Sterbeglo-
cke, es „kleppte“ und man fragte sich, wer verstor-
ben sei. Dann wurde 3 Abende hintereinander im 
Haus des Verstorbenen, später in der Kirche, der Ro-
senkranz gebetet. Bevor die Leichenhalle 1972 er-
baut wurde, war der Verstorbene im bzw. vor dem 
eigenen Haus aufgebahrt. 

Den Sarg trugen sechs Männer aus der Nachbar-
schaft zum Kirchhof. Nach der kirchlichen Feier fand 
der „Triestrich“, also der Beerdigungskaffee im Haus 
der Angehörigen, später auch im Pfarrheim oder in 
einer Gaststätte statt. Dabei kam es allerdings auch 
schon einmal vor, dass „die Haut versoffen“ wurde, 
was natürlich das Missfallen des Pfarrers hervorrief. 

Die ganze Dorfbevölkerung nahm damals regen An-
teil an der Beerdigung ihres Mitbürgers. Heute finden 
leider nur noch die Angehörigen, Freunde und Nach-
barn den Weg zum Friedhof.  
 

 
 
Gedicht von Thea Orthey ins Platt übersetzt 

Der soiß Hannes 

Et wor su i der Chresdochszeit 
gefrorn hat et en ach geschneit 

iwerall roch et no Plätzjer 
brav worn se all, dej klane Schätzjer. 
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En gruß Bix Plätzjer bouk det Käth 
en stallt se hamlich inner’t Bett. 

Wenn nämlich Plätzjer linger stieh 
se äm of der Zung zergieh. 

Der Plätzjer worn su mill so gout 
grod fir dem Hannes sei soiß Schnout. 

 
Det Käth hat owends noch ze stricke 
en fir dej Kenn ach noch ze flicke. 

Der Hannes dogee de wor moi, 
he giebscht en woll i’d Bett schu froi, 

en schrurbscht enuf uhne de Käth 
en fejl marore i det Bett, 

greff i de Bix en aß de Plätzjer, 
frej naut nom Käth en no de Schätzjer. 

 
Der heilig Owend kom herbei, 

det Käth det i der Sto en Schrei. 
Nur poor klane Krimmel noch 

fejle aus dem Bixeloch. 
Det Käth hot ferchterlich getobt, 
der Hannes hot sei Käth gelobt: 

„Och Käth, dau host su gout gebacke, 
ejsch musst dej Bix ganz afach knacke, 

dej Plätzjer worn su mill su gout 
och Käth, dau kinnst doch mei soiß Schnout. 

 
He stroch ihm sochte iwer’t Knej 

It kresch: „Dau host det Lad gesehj“ 
Du sot der Hannes: „Lejb, gout Käth, 
gingst dau des Owends met i’d Bett, 
da hättst dau etz of mejsch kin Groll 

de Plätzjesbix wär ach noch voll!“ 

Verfasser unbekannt 

Beiträge und Informationen aus unseren 
Vereinen / den Kirchengemeinden 

Frauengemeinschaft 
vom Vorstand der Frauengemeinschaft: 

Interessierte Frauen aus Seck, die Freude an ge-
meinschaftlichen Veranstaltungen/ Unternehmun-
gen haben und unserem Verein beitreten möchten, 
sind herzlich willkommen und können sich gerne bei 
folgenden Kontaktpersonen oder auch per E-Mail bei 
uns melden: 
Anja Jung, Tel.: 02664/2214230 oder Kerstin Schil-
ling, Tel.: 02664/7982; E-Mail: frauengemein-
schaftseck@gmail.com 
Unsere Mitglieder werden persönlich über anste-
hende Veranstaltungen informiert. 

Freiwillige Feuerwehr Seck 
von der Freiwilligen Feuerwehr: 

Ein bisher ereignisreiches Jahr für die Feuer-
wehr. 

Ein einschneidendes und ereignisreiches Jahr hat die 
Feuerwehr Seck bisher ereilt. So konnte im Frühjahr, 
nach über einem Jahrzehnt Planungsphase, mit dem 
Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses begonnen 
werden. Monat für Monat sieht man den Fortschritt 
der Bauarbeiten. Am Ende der Bauphase werden wir 

über ein hochmodernes Gebäude verfügen, welches 
die Anforderungen der heutigen Vorgaben im Brand-
schutzwesen erfüllt. Neben dem viel größeren Platz-
angebot, den energetischen Maßnahmen und der 
Gebäudetechnik gibt es auch eine komplette Not-
stromversorgung, die es ermöglicht bei einem Kom-
plettausfall weiterhin Energie zu liefern. Ebenso wird 
das Gebäude dank der Photovoltaikanlagentechnik 
völlig autark sein. Eine moderne Kommunikations- 
und Netzwerktechnik darf hier natürlich ebenfalls 
nicht fehlen. 
Neben der Halle für die Einsatzfahrzeuge findet man 
eine große Werkstatt, einen Lagerraum sowie einen 
Technikraum, Heizungsraum und ein Putzmittel/Ab-
stellraum. Weiterhin stehen WC und Duschraum für 
Damen und für Herren zur Verfügung. Nicht fehlen 
darf natürlich ein Umkleideraum für Damen sowie 
Herren. Im Obergeschoss des Sozialtraktes findet 
man das Wehrführerbüro, einen weiteren Nutzraum, 
die Küche und angrenzend der große Schulungssaal. 

Alles in allem eine gut durchdachte Konstellation für 
die heutigen Anforderungen, die sich in den immer 
komplexer werdenden Einsätzen widerspiegelt. Be-
reits 3 5-mal wurde die Secker Wehr zur Hilfe in 
Seck, Irmtraut oder Waldmühlen gerufen. Damit hat 
sich die Einsatzzahl fast verdoppelt. Umso wichtiger 
ist eine richtige Unterbringung von Mannschaft und 
Gerät. 
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Interessierte können sich über die Arbeit in der Feu-
erwehr freitags ab 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
oder unter www.feuerwehr-seck.de, www.face-
book.com/feuerwehrseck/ sowie telefonisch bei 
Wehrführer Jürgen Simon oder dem stv. Wehrführer 
Michael Heß informieren. 

Sportverein 1920 Seck e. V. 
Für Fragen rund um den Verein steht der 1. Vorsit-
zende Adrian Meuser gerne zur Verfügung. 

Musikverein Seck e.V. 
Für Fragen rund um den Verein steht der 1. Vorsit-
zende Maximilian Hastrich gerne zur Verfügung. Wei-
tere Informationen sind auch auf der Internetseite 
www.facebook.com/musikverein.seck/ zu finden. 

Männerchor Seck 
vom Männerchor: 

 

 
Katholischer Arbeiterverein St. Josef 
vom Josefsverein: 
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Der St. Josefverein Seck kümmert sich seit dem Bau 
unserer St. Michael-Josef-Kapelle unter anderen um 
den Erhalt der Kapelle. Um die Pflege der Kapelle 
auch in den nächsten Jahrzenten zu ermöglichen, 
nimmt der Verein gerne neue Mitglieder auf.  

Wenn Sie am Erhalt unseres Kleinodes mithelfen 
wollen und Interesse an einem funktionierenden Ver-
einsleben haben, dann werden Sie Mitglied im St. Jo-
sefverein Seck. Jugendliche und junge Männer sind 
als neue Generation für die kommenden Jahrzehnte 
besonders willkommen.  

Interessenten melden sich bitte bei Willi Eisel (Tele-
fon: 02664 7845) oder Josef Pongratz (Telefon 
02664 2119018). 

Katholische Kirchengemeinde St. Kilian 
vom Ortsausschuss 

Der Ortsausschuss im Kirchort St. Kilian Seck wird 
auch im Jahr 2024 die Reihe der Andachten an der 
St. Michael-Josefskapelle auf dem Beilstein weiter-
führen. 
Wir beginnen mit der Eröffnung der Maiandachten 
am Dienstag, den 07.05.2024, um 19 Uhr. Fortset-
zen werden wir mit Andachten zum hl. Josef jeden 3. 
Dienstag im Monat von Juni bis September ebenfalls 
um 19 Uhr. Die genauen Termine sind: 
18.06., 16.07., 20.08. und 17.09.2024.  

Der Ortsausschuss unseres Kirchortes freut sich über 
jeden Besucher der an diesem wunderbaren Platz in 
herrlicher Natur mit uns zum hl. Josef beten möchte. 

Katholische Öffentliche Bücherei St. Kilian 
vom Büchereiteam 

Das Team der Bücherei schaut auf ein ereignis-
reiches Jahr mit zahlreichen Aktionen zurück. 
Neben dem Angebot unseres Bibliotheksfüh-
rerscheins für Vorschulkinder “Bibfit” und der Aktion 
“Lesen macht Spaß- Leserollen für Schulkinder” 
konnten wir unsere jüngsten Leser in diesem Jahr 
mit einem Mini- Musical und einer spannenden Dor-
frallye begeistern. 
Auch unser Sommerfest am 23.09.2023 im Pfarrhof 
stieß auf positive Resonanz. 
Bei Kaffee und Kuchen lud unsere kleine “Buch-
messe” wieder einmal zum Stöbern und Bestellen 
ein. In ihrer Begrüßungsrede benannte unsere 
Büchereileitung, Frau A. Hühnergarth, die Gewinner 
des diesjährigen Vorlesesommers. Diese wurden für 
ihren Einsatz jeweils mit Urkunden und Über-
raschungstüten bedacht. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Leser und Förderer 
der Bücherei sowie an unseren heimischen Autor und 
Besucher des Sommerfestes, Meinolf Ruether aus 
Westernohe, der uns mit folgendem Gedicht 
erfreute: 

Die Bücherei in Seck 

Wie können wir unseren Kindern das Lesen besser 
lehren? 

Indem wir sie begeistern, Bücher wieder zu begeh-
ren. 

Sechs Frauen von der Secker Gemeindebücherei 
sind mit großem Eifer engagiert dabei. 

Über tausend Bücher umfasst ihr Bücherschatz, 
momentan haben 

sie in einem Container neben der Kirche ihren Platz. 
Jeden Donnerstag öffnen sie ihre Türen, 
um die Kinder zum Lesen zu verführen. 

Es ist ihnen nachhaltig und großartig gelungen, sind 
mit ihren 

Büchern in viele Kinderherzen eingedrungen. 
Das ist eine tolle Leistung wie ich meine, es be-

danken sich Eltern und die Kinder 
der Gemeinde. 

Malaktion zum Advent 

Jung und Alt sind herzlich dazu eingeladen, ein weih-
nachtliches/ winterliches Bild zu kreieren. 
Bis zum 14.12. können die Zeichnungen zu unseren 
gewohnten Öffnungszeiten im Büchereicontainer ab-
gegeben werden, damit sie in der Kirche ausgestellt 
werden können. 
Die drei schönsten Kunstwerke werden prämiert und 
erhalten eine kleine Aufmerksamkeit. 
Wer unsere zahlreichen Aktionen und /oder unser 
Team personell unterstützen möchte, kann sich 
gerne im Büchereicontainer neben dem Pfarrhaus 
(Marktweg 8) zu den gewohnten Öffnungszeiten oder 
bei Angelika Hühnergarth, Tel. 02664/993774 mel-
den. 
Informationen finden sich auch im Pfarrbrief und un-
ter der Rubrik “Kirchliche Nachrichten” im Wochen-
kurier Hoher Westerwald 

Öffnungszeiten:  
donnerstags von 15.00 - 16.30 Uhr  
jeden ersten Samstag im Monat von 10-11 Uhr  

Aktuelle Informationen finden sich auch auf Face-
book (Bücherei Seck) und Instagram (bueche-
rei_seck). 

Weitere Quellen für Informationen 

Die Gemeinde Seck im Internet 
Unter www.gemeinde-seck.de finden Sie aktuelle 
Informationen aus Ihrer Gemeinde. Unter anderem 
sind dort auch alle bisher erschienenen Dorfmittei-
lungsblätter eingestellt und stehen zum Herunterla-
den bereit. Zudem wird dort fortlaufend über den 
Fortgang der Projekte Gemeindezentrum und Er-
schließungen informiert. 
Über den QR-Code (auf dem Deckblatt) gelangen Sie 
schnell zur Internet-Seite der Gemeinde. 

Sprechzeit des Ortsbürgermeisters im Rat-
haus 
Dienstags in der Zeit von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
statt. Außerhalb dieser Zeit auch nach vorheriger 
Vereinbarung. 

Amtliches Mitteilungsblatt 
 „Hoher Westerwald“ der Verbandsgemeinde Ren-
nerod, Erscheinen: wöchentlich freitags.

 


